Jesus Christus spricht: In der Welt habt ihr Angst: aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden.


Joh. 16,33








Wir sind voll Angst;


wir haben's nicht verstanden,


den Krieg zu ächten,


der doch nur zerstört.


Wo einmal Gott


und die Gebote banden,


herrscht nun der Mensch,


der nur sich selbst gehört.





Wir haben Angst;


der Mensch, der Gott entkommen


und sich jetzt frei


und stark und mächtig meint,


hat sich die Zukunft


und den Sinn genommen:


Er schuf sich selbst,


was nun sein Glück verneint.





Wir haben Angst,


denn wie wird das noch enden?


Wer hält noch auf,


was in den Abgrund treibt?


Der sich's bereitet,


kann es selbst nicht wenden!


Der Mensch vergeht,


sein böser Schatten bleibt.





Wir sind voll Angst! -


Wie kann dies Wort doch trösten:


Ihr zählt zu dem, der alles überwandt!


Ihr seid sein Volk,


die von der Welt Erlösten,


noch in der Welt - 


doch schon in Gottes Hand!





Wie gibt das Mut,


nun nicht der Macht zu weichen,


die nur den Krieg,


den Tod, die Ichsucht sät.


Das Kreuz des Herrn


ist unser Siegeszeichen!


Tritt unter's Kreuz,


es ist noch nicht zu spät!
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